










Was hat die goldmedaille der Hockeyherren in Peking mit der 
Jugendarbeit im MSC zu tun? Zitat Philipp Zeller im Münchner 
Merkur vom 25.08.08: „die Medaille ist sehr Münchnerisch –  
gute alte MSC-Schule.“ Mit Christopher und Philipp Zeller sowie 
Max Weinhold waren gleich drei ehemalige MSC-Jugendspieler 
maßgeblich an diesem geschichtsträchtigen Erfolg beteiligt.

Für einen Verein wie den MSC mit zwei Bundesliga-Mannschaften 
ist eine gute Jugendarbeit von essentieller Bedeutung. derzeit 
trainieren ca. 250 Kinder und Jugendliche im Alter von 3-17 
Jahren unter der Leitung von fünf lizenzierten Trainern sowie ca. 
zehn jugendlichen Co-Trainern. die Mitgliederwerbung erfolgt 
durch Mund-zu-Mund-Propaganda, Kooperationen mit Schul-
hockeyteams der gesamtschule bzw. des gymnasium München 
Moosach, sowie durch gezielte Werbeveranstaltungen in ver-
schiedenen grund schulen der näheren Umgebung. Täglich ab 
14.30 Uhr wimmelt es auf dem einzigen Kunstrasenplatz, teil-
weise ist es so eng, dass sogar auf den Naturrasenplatz ausgewi-
chen werden muss. Bei den Jüngsten stehen spielerische Ball ge-
wöh nungs übungen sowie Koordinationsschulung an erster Stelle, 
was in älteren Bereichen intensiv durch Technik-, Taktik- und 
Athletik training ergänzt wird.

dass dieses Konzept aufgeht, zeigen die Bilanzen im Ju gend-
bereich. Zurzeit stehen 14 Jungen und 16 Mädchen des MSC in 
den Auswahlkadern (U14, U15 und U16) des Bayerischen 
Hockeyverbandes und sind hier eine wichtige Stütze. Aus MSC-
Sicht sprechen die unzähligen Meisterwimpel im Clubhaus 

Bände. Allein in den letzten vier Jahren sind acht Feldwimpel 
hinzugekommen, unzählige Vizemeistertitel ergänzen diese 
Sammlung. Aber nicht nur im Feld werden beachtliche Erfolge 
erzielt. Obwohl der Club seit zwei Jahren keine eigene Halle 
mehr hat und die Hallensaison durch kostenintensive Trai nings-
camps wie z. B. in Obertraun/Österreich als Vorbereitung sowie 
durch zeitaufwändige Trainingseinheiten – durch lange Fahrten 
zu Trainingsstätten verteilt auf die ganze Stadt – bewältigt wer-
den muss, sind hier die wohl derzeit größten Erfolge im MSC-
Jugendbereich erzielt worden: die von Hermann Ellenbeck und 
david Negenborn trainierten Mädchen A qualifizierten sich 
heuer wie im Vorjahr für die deutsche Endrunde, die dieses Mal 
in Pinneberg bei Hamburg ausgerichtet wurde. Mit einer mann-
schaftlich geschlossenen Leistung spielte sich das Team ins 
Finale, in dem es gegen Raffelberg unterlag, die mitgereisten 
Fans jedoch begeisterte. Nach ihrer Rückkehr gab es im Clubhaus 
einen phänomenalen Empfang, den die Mädchen so schnell 
nicht vergessen werden. Auch bei bayerischen Hallen meister-
schaften werden jedes Jahr stolz viele Wimpel mit ins Clubhaus 
gebracht. Amtierende Meister sind derzeit die Mädchen A, 
Mädchen B und Knaben B.

Aber nicht nur leistungsbezogenes Hockey im Jugendbereich ist 
das Merkmal des MSC. Weit über die grenzen von Bayern hinaus 
sind die beiden Kinderturniere „Jappadappadu“ und „Flip-Flop“ 
sehr bekannt und äußerst beliebt. Mit fast 50 teilnehmenden 
Mannschaften, d. h. ca. 450-500 Kindern aus den Bereichen Mini, 
Knaben/Mädchen d sowie Knaben/Mädchen C ist es ein 
„Riesenevent“ für die Jüngsten (3-10 Jahre), auf das lange hinge-
fiebert und auch noch lange später darüber gesprochen wird. das 
MSC-gelände verwandelt sich für drei Tage in eine große Zeltstadt, 
ein gastroteam sorgt für die Verpflegung, interessante Hockeyspiele 
und Nebenwettbewerbe werden ausgetragen, bevor am Sonntag 
Nachmittag jedes teilnehmende Kind mit einer Medaille um den 
Hals stolz, aber auch sehr müde, nach Hause geht. die Kinder 
sind so begeistert, dass mit dieser Medaille geschlafen, sie in die 
Schule mitgenommen und so der ein oder andere Freund/Freundin 
dieser Kinder in den nächsten Trainingseinheiten auch mitge-
bracht wird. gerade diese Art von „Mitgliederwerbung“ ist ein 
wichtiger Bestandteil des MSC-Konzepts. Beide Turniere wurden 
heuer schon zum 16. Mal ausgetragen und auch heutige 
Bundesliga- bzw. Nationalspieler/innen haben hier ihre erste 
Turnierluft geschnuppert. Einige von ihnen kommen immer noch 
gerne zum Zuschauen vorbei, andere nehmen als Trainer teil.
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MSC-Jugend – die Zukunft des Vereins

Chrissi, Max und Philipp mit Waldemar Hartmann, Mannschaftskollege 
Florian Keller und Harald Schmidt

Kids bei der Kunstraseneröffnung

die Mädchen A werden als deutscher Vize-Meister empfangen



Turniere solcher größenordnung sind nur dank des großen 
Engagements vieler Eltern möglich! die strahlenden Kinderaugen 
nach der Siegerehrung am Sonntag sind genügend Bestätigung 
für die Notwendigkeit dieses Turniers. Weitere Informationen 
kann man der Homepage www.jappadappadu.de entnehmen.

der MSC richtet aber nicht nur Turniere aus, sondern ist auch 
immer wieder gern gesehener gast auf verschiedenen bundes-
weiten Turnieren. Regelmäßige Turnierbesuche erfolgen beim 
TSV Ludwigsburg, HTC Stuttgarter Kickers und beim Weih-
nachts turnier in Hamburg. In unregelmäßigen Abständen wur-
den aber auch Turniere beim TuS Lichterfelde, Bremer HC, Club 
Raffelberg, ETUF Essen, TSV Mannheim, Mannheimer HC, 
Böblingen , HTC Schweinfurt, Bayreuth, Würzburg, SB Rosen-
heim, HC RW München, ASV München, TuS Obermenzing mehr 
oder weniger erfolgreich von unseren Kinder und Jugend mann-
schaften besucht.

Neben diesen nationalen Kontakten besteht aber auch Interesse 
an internationalen Vergleichen. Hier hat sich inzwischen eine 
langjährige freundschaftliche Beziehung zum Club Manquehue 
aus Santiago de Chile ergeben. Im zweijährlichen Turnus brech en 
die Chilenen auf, um eine deutschlandreise zu bestreiten. Zum 
ersten Mal bestand die Besuchergruppe in diesem Jahr nicht nur 
aus Jungs (Jahrgänge 93/94), sondern es war auch eine 
Mädchenmannschaft (Jahrgänge 93/94) dabei, um deutschland 
und deutsches Hockey kennen zu lernen. Neben dem umfang-
reichen touristischen Programm wie Salzbergwerk Berchtesgaden, 
Schloss Neuschwanstein, Olympiapark und Münchner Stadt-
zentrum gab es auch mehrere Freundschaftsspiele gegen die 
Mannschaften des gastgebenden MSC. Verständigungs schwie rig - 
keiten gab es kaum, da fast alle Chilenen auf die deutsche 
Schule in Santiago gehen. die gäste wurden alle bei MSC-
Familien untergebracht. Mehrere Freundschaften entstanden und 
bei den Mädchen und Jungen wurde bereits die Idee geboren, 
im übernächsten Jahr (Osterferien 2009) nach Chile zu reisen, 
nachdem die letzte Reise nach Santiago bereits über zwei Jahre 
zurück liegt.

In diesem Jahr hat in den Osterferien für 32 Mädchen und Jungen 
(Jg. 92 - Jg.95) mit zwei Trainern, drei Betreuern und fünf wei-
teren Mitreisenden ein außergewöhnliches, selbstfinanziertes 
Saisonvorbeitungs-Trainingslager stattgefunden. Für 14 Tage 
machten sich die MSCler auf ins südafrikanische Pretoria in die 
ausgezeichnete Sportschule des HPC, die sich auf dem dortigen 
Campus der Universität befindet. Neben täglichen Training s ein-
heiten und diversen Vergleichsspielen kamen dort auch die 
Freizeitaktivitäten nicht zu kurz. So hatte man ausreichend Zeit, 
Land und Leute kennen zu lernen. Besonders beeindruckend 
waren für alle die Ausflüge – egal ob Stadtbesichtigung von Pre-
toria, Safari im nahe gelegenen Pilanesberg Nationalpark oder 
der Ausflug in die kulturellen Wurzeln Südafrikas im Lesedi 
Culture Village. Nach 14 Tagen gab es viele traurige gesichter 
bei der Heimfahrt und der Wunsch nach einer baldigen Wieder-
holung. Impressionen aus der Sicht der mitreisenden Jugendlichen 
gibt es mit vielen wunderschönen Fotos im Reisetagebuch unter: 
http://home.mnet-online.de/jkirschbaum/sa/sa.html

Um auch weiterhin ein qualifiziertes Training, verschiedene 
Turnierfahrten und Trainingslager auf die Beine stellen zu  
können bedarf es finanzieller Unterstützung in Form von 
Spenden. Es gibt im MSC einen Förderkreis Jugendhockey im 
MSC e.V., der zum großteil die Finanzierung der Trainer und 
Co-Trainer im Kinder- und Jugendbereich übernimmt. Für 100 
Euro kann man Jahresmitglied werden, oder auch nur einzelne 
Spenden dort einzahlen. Für alle Spenden werden Spenden-
quittungen ausgestellt. Mehr dazu auf der Homepage unter 
http://www.muenchner-sportclub.de/cms/hockey/foerderkreis.php 

die Bankverbindung lautet:
Förderkreis Jugendhockey im MSC e.V.
Reuschelbank
Konto 2164449
BLZ 700 303 00

die Kinder und Jugendlichen freuen sich über jede Spende und 
danken es Ihnen mit zufriedenen gesichtern und attraktivem 
Sport!

FRAUKE KIRSCHBAUM, MAx gRIESSL (TExT UNd FOTO)
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500 Jugendliche tummelten sich beim diesjährigen Jappadappadu

Freundschaftsspiel der WJB gegen unsere chilenischen gäste

Freundschaftsspiel gegen die St. Alban School in Pretoria
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Seit Mai dieses Jahres betreut Oliver Krumnikl mit seiner neuen 
Tennisschule die Tennisabteilung des MSC. Seine Tätigkeit als 
Cheftrainer zielt auf den Ausbau der Tennisabteilung sowohl im 
Breitensport als auch im Mannschafts- und Leistungsbereich. 
der Schwerpunkt seiner Arbeit liegt dabei auf der gewinnung 
von Mitgliedern und der Förderung leistungsstarker Jugendlicher 
und junger Erwachsener. die Förderung von Talenten im 
Zusammenhang mit einem hoch qualifizierten Training soll als ein 
Aushängeschild weitere interessierte Talente zum MSC locken.

die Tennisschule möchte erreichen, dass sich möglichst viele 
Mannschaften in sämtlichen Altersklassen formieren, etablieren 
und verbessern. 

Zudem soll die ganze Familie den Spaß am Tennissport wieder 
finden oder neu entdecken um das gesamte Tennisclubleben für 
jedermann attraktiv werden und wieder aufblühen zu lassen.

Aktionen wie der „Tag der offenen Tür“, der „MSC-Tennistreff“ 
und der Tenniskindergarten zeigen erste Erfolge. Aus diesen 
Schnupperstunden konnten sich fest eingeteilte gruppen eta-
blieren und neue Mitglieder gewonnen werden. Ein Tenniscamp 
in Zusammenarbeit mit der Hockeyabteilung wurde sehr positiv 
angenommen und lässt auf weitere tolle Camps in der Zukunft 
hoffen. die Kinder und Trainer hatten sehr viel Spaß und einige 
haben dadurch die Freude am Tennissport entdeckt.

das Mannschaftstraining der Herren soll ebenfalls durch eine 
Neustrukturierung wieder belebt werden und zum Erfolg füh-
ren. So werden beispielsweise die Herren 30 nächstes Jahr um 
den Aufstieg in die Landesliga spielen und dieses Ziel hoffentlich 
durch ein gezieltes Training auch erreichen können. 

Weitere Informationen zu Oliver Krumnikls Trainingsangebot  
finden Sie permanent aktualisiert auf der MSC-Homepage und auf  
www.oktennis.de. Beachten Sie bitte auch die aktuellen Angebote 
für die Tennishallen-Saison 2008/09!

Tennisschule im Aufbau

Oliver Krumnikl mit den Kindern beim diesjährigen Sommer-Feriencamp
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